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Herren Kreisliga A, Gruppe 3

TSV Grafenberg : TB Metzingen III 
Samstag, 11.02.2023, 19:00 Uhr

TSV Grafenberg siegt gegen TB Metzingen III

Im Spiel der Herren Kreisliga A, Gruppe 3 traf die Mannschaft des TSV Grafenberg am vergangenen
Samstag im 12. Saisonspiel auf die Mannschaft des TB Metzingen III. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Dabei kamen die beteiligten Personen allerdings in den Genuss von 8 Fünf-Satz-
Spielen. Den Siegpunkt fixierte Dieter Greiner. Garant für diesen Heimspielsieg war Stephan
Maisinger, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TB
Metzingen III dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Maisinger / Köstlin gewannen ihr Spiel gegen Eisenlohr / Weigold sicher in drei Sätzen.
Maisch / Maisch lagen gegen Käpernick / Vincent bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor sie
dem Spiel eine andere Richtung gaben und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnten.
Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Nach einem Erfolg für
Greiner / Köstlin sah es kurzzeitig aus, doch konnten sie eine 2:0-Satzführung gegen Wendig /
Hieber letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:
1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Einen sicheren Punkt für sein Team holte
anschließend Stephan Maisinger beim 11:7, 11:5, 11:8 gegen Jan Eisenlohr. Das war ein
souveräner Sieg. Lange mit Daniel Käpernick kämpfen musste Carsten Maisch, bis er seinen
Kontrahenten mit 11:6, 5:11, 6:11, 11:8, 11:9 niedergerungen hatte. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Maisch zu Ende ging. Beim Stand von
4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Patrick Maisch machte mit
Johannes Wendig bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Das war ein souveräner Sieg. Ein Satz reichte nicht, weshalb Jürgen Köstlin das Spiel gegen
Luc Vincent mit 1:3 verlor. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Überzeugend war hingegen der Erfolg in drei Sätzen von Dieter Greiner gegen Konrad
Hieber. Chancenlos war wiederum Tim Köstlin gegen Peter Weigold nicht, aber mehr als ein 3:11,
11:8, 10:12, 10:12 sprang nicht heraus. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TSV
Grafenberg und des TB Metzingen III in die Box. Stephan Maisinger gelang es Daniel Käpernick zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Wie der letzte Satz, so
endeten auch die 4 vorhergehenden Sätze dabei nur mit 2 Punkten Unterschied in einem extrem
engen Duell. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Carsten Maisch nach einer 2:0-Führung gegen
Jan Eisenlohr. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungssatz. Beachtenswert war
das Resulat des fünften Satzes, den Eisenlohr mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich
zwei Punkten ins Ziel brachte. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte derweil Patrick Maisch gegen
Luc Vincent verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es
somit 7:5. Obwohl Jürgen Köstlin fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen
Johannes Wendig zurück ins Spiel und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz.
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Unbeeindruckt von einem anschließenden 2:0-Rückstand, kam Dieter Greiner gegen Peter Weigold
dann besser ins Spiel und gewann die Partie noch im fünften Satz. Mit dem letzten Match des Tages
war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Grafenberg nun ein Punktekonto von 16:8 Punkten auf,
während der TB Metzingen III vor dem nächsten Spiel, das am 04.03.2023 gegen den TSV Eningen
III ansteht, 12:12 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Grafenberg bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 23.02.2023 gegen den TSV Eningen III.

 Statistik:
 TSV Grafenberg

Doppel: Maisinger / Köstlin 1:0, Maisch / Maisch 1:0, Greiner / Köstlin 0:1 
Einzel: S. Maisinger 2:0, C. Maisch 1:1, P. Maisch 1:1, J. Köstlin 1:1, D. Greiner 2:0, T. Köstlin 0:1 

 TB Metzingen III
Doppel: Käpernick / Vincent 0:1, Eisenlohr / Weigold 0:1, Wendig / Hieber 1:0 
Einzel: D. Käpernick 0:2, J. Eisenlohr 1:1, L. Vincent 2:0, J. Wendig 0:2, P. Weigold 1:1, K. Hieber 0:
1


